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Zitat von emma28

vor kurzem (???) habe ich einen Artikel gelesen, da wurde von "Erfolgen" durch
Veranschaulichung der Zahlen durch Flüssigkeiten bei rechenschwachen Kindern
berichtet.

Ich beschäftige mich schon seit Jahren mit dem Thema Rechenschwäche, davon habe ich noch
nie was gehört. Weisst du noch, in welcher Zeitschrift/ Buch du diesen Artikel gelesen hast oder
hast du einen Link? Klingt ziemlich abstrus...

Zitat von emma28

Das Auswendig-Lernen ist m.E. immer noch die allerletzte Möglichkeit, der
Rettungsanker ... sollte aber nicht zu früh kommen.

Man sollte die Kinder nie die mathematischen Inhalte auswendig lernen lassen ohne
grundlegendes Verständnis, was sie da machen. Ich glaube hier wird auch einiges
durcheinander gebracht. Genauso wie das Einmaleins sollten die Kinder die Zahlzerlegungen
automatisiert können, um den Kopf frei zu haben, für die weiteren mathematischen Inhalte.
Wenn sie grundsätzlich verstanden haben, welches mathematische Konzept dahinter steckt.
Wenn sie dies verstanden haben, sollten sie die Zahlzerlegungen natürlich auswendig lernen,
genauso wie die Einmaleinsaufgaben. Ich sehe es ähnlich wie silke 111. Die Zahlzerlegungen
müssen auswendig gewusst werden (wenn sie das Konzept Menge-Zahl-Zuordnung verstanden
haben). Einmaleinsaufgaben bestenfalls auch, aber hier finde ich die strategischen
Einmaleinsaufgaben viel wichtiger.
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